
Verein Ausbau Osttangente – so nicht!

Es reicht!
NEIN zum geplanten Ausbau der Osttange 
JA     zu einer verträglichen Trasseführung

Das Projekt

2008 reichte der Kanton eine Studie zur „Strukturverbesserung der Osttangente“ ein. Darauf  
wurde eine Vorlage zur Beseitigung von Engpässen im Nationalstrassennetz ausgearbeitet,  
welche eine Kapazitätserhöhung vorsieht. Begründet wird der Ausbau mit einer prognosti-  
zierten pendlerbedingten Zunahme des Verkehrs bis 2030 um 25-30%. Neben 13 Strassen-
varianten wurde nur eine einzige ÖV-Version geprüft.
Beabsichtigt ist in erster Linie eine Verbreiterung der Autobahn zwischen Schwarzwaldtunnel  
und Gellert. Betroffen sind die Quartiere Breite, Lehenmatt, Gellert, Hirzbrunnen und Wett-  
stein. Gemäss Studie wird eine „Wohnnutzung“ in der Häuserzeile der Schwarzwaldallee an  
der Autobahn „praktisch verunmöglicht“. 

Ein solcher Ausbau ist völlig unverständlich!

Ein Nationalstrassenausbau mitten durch ein dicht besiedeltes Wohngebiet ist aus folgenden  
Gründen vehement abzulehnen:

> Nicht primär der Pendler-, sondern der Transitverkehr verursacht die Verkehrszunahme.  
Die Behörden bestreiten dies, da die Vorlage sonst in Konflikt mit Bundesrecht gerät! 

> Das Stauproblem wird nicht gelöst. Mit dem Ausbau besteht der Flaschenhals Schwarz-  
waldtunnel weiter!

> Die Lärm- und Feinstaubbelastungen entlang der Osttangente überschreiten jetzt schon  
die zulässigen Grenzwerte. Mit dem Ausbau werden sie noch weiter ansteigen!

> Gefährlichste Güter werden direkt neben einem Wohnquartier vorbeigeführt. Mit dem  
Ausbau wird sich diese Situation verschärfen!  

> Das Quartier südlich des Badischen Bahnhofs ist ein attraktives Wohngebiet mit ausge-  
wogener sozio-kultureller Durchmischung. Mit dem Ausbau wird es der ungebremsten  
Verkehrszunahme geopfert! 

> Der öffentliche Verkehr muss weiter ausgebaut und eine Verlagerung des Verkehrs auf die  
Schiene vorangetrieben werden!

Forderung

Wir besorgte Anwohner im Kleinbasel fordern den Verzicht auf diesen Ausbau und eine für 
die betroffene Bevölkerung verträgliche Trasseführung. 

Bitte unterstützen Sie uns im Kampf um ein wohnliches Basel!  
Werden Sie Mitglied und/oder spenden Sie!
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